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ANDACHT 3

„Guck mal, was ich kann!“ Die 

Erzieherin schaut, wie der kleine 

Junge tollkühn vom Klettergerüst 

springt. Danach strahlt das Kita-

Kind über das ganze Gesicht. Seine 

Erzieherin hat ihn gesehen! 

Nicht nur Kinder blühen dann 

auf, wenn jemand bemerkt, wie-

viel Überwindung und Herzklopfen es für so manchen 

„Sprung“ im Leben braucht. Auch uns Erwach-

senen tut es gut, wenn uns der einfühlsame 

Blick eines Anderen wahrnimmt. Besonders 

in Momenten höchster Anspannung brauchen 

wir einen aufmunternden Blick. Umgekehrt: 

Wie weh kann es tun, wenn lange Zeit niemand 

bemerkt, wie es uns eigentlich geht. Wenn 

sich zum Beispiel etliche Familien momentan 

völlig allein gelassen fühlen, weil die steigen-

den Preise an der Supermarktkasse und der 

Zapfsäule ihre finanziellen Möglichkeiten weit 

übersteigen. Oder wenn die allein lebende 

ältere Dame eine Menschenseele bräuchte, 

weil sie sich seit Corona völlig zurückgezogen 

hat. 

Die Jahreslosung für 2023 trägt in solche dunk-

len Momente ein Licht. Sie will unsere Angst 

vertreiben und unsere Sorgen kleiner machen. 

„Du bist ein Gott, der mich sieht“, lautet sie. Es 

sind Worte, die aus einem tiefen und irgend-

wie wehrlosen Staunen geboren werden. Eine 

Jahreslosung 2023

 Sklavin namens Hagar spricht sie aus, nachdem sie vor 

dem schwelenden Streit mit Abraham und seiner Frau 

Sarah in die Wüste geflohen ist. Für menschliche Augen 

war sie damit quasi unsichtbar in diesem lebensbedroh-

lichen Gelände. Aber Gott geht ihrer Spur nach, folgt 

ihr behutsam bis an die Orte ihrer größten Einsamkeit. 

Gerade dort nun, wo niemand mehr mit Gott rechnet, 

erfährt diese verstörte junge Frau, dass Gott sie nicht 

allein lässt. Er schaut auf sie – nicht mit dem unbeteiligten 
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Weihnachtsgottesdienste in den Gemeindebezirken

Eiserfeld
Samstag, 24. Dezember, Heiligabend
15.30 Uhr– Familiengottesdienst mit Konfis17.30 Uhr– Pfr. Günther Albrecht 

mit Jugendchor
22.30 Uhr– Prädn. Erika Wehn
Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachten10.30 Uhr– Pfr. Günther Albrecht

Zentraler Gottesdienst

Montag, 26. Dezember, 2. Weihnachten

in der Kirche in Niederschelden

10.30 Uhr– Pfr. Rolf Festerra

Gosenbach
Samstag, 24. Dezember, Heiligabend
17.30 Uhr – Prädn. Susanne Bäumer 
Open Air „Am Bolzer“ mit Posaunenchor 17.00 Uhr – Diak. i. R. Karl Wagner
Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachten10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann
mit Abendmahl und Männerchor

Niederschelden

Samstag, 24. Dezember, Heiligabend

Niederschelden

15.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra & Team – Familiengottesdienst

17.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra und Singkreis

23.00 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra und Bläserkreis

St. Barbara Mudersbach

16.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer

Sontag, 25. Dezember, 1. Weihnachten

Niederschelden

10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht mit Abendmahl

Eisern
Samstag, 24. Dezember, Heiligabend

Rinsdorf

16.00 Uhr – Sonntagsschulfeier im Gemeindehaus

Eisern

14.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau – Christ-Vesper

15.30 Uhr – Familiengottesdienst in der Kirche

23.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau, Mitternachtsgottesdienst

Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachten

Rinsdorf

10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau – Abendmahlsgottesdienst
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Blick eines Zuschauers oder dem überheblichen Blick 

des Stärkeren. Er sieht ihr tief ins Herz. Sein beharrlicher 

Blick nimmt liebevoll den ganzen Schmerz wahr, den sie 

seit Langem in sich trägt. 

Dass Gott ihre Not sieht, das lässt hoffen, dass er auch 

den schreienden Schmerz vieler Menschen heute in den 

Blick nimmt. Weil er mehr überblickt als wir, wächst in mir 

eine Zuversicht, die ich eigentlich nicht erklären kann. 

Selbst die täglichen fast apokalyptischen Nachrichten 

büßen einiges von ihrer Wucht ein, wenn ich mir klar-

mache, dass Gott sehr wohl das unfassbare Unheil aus 

Menschenhand registriert - aber dass er das unschuldige 

Leiden der Opfer dieses Bösen selbst mit erleidet. So wie 

er Hagar sieht, schaut Gott mit seinem liebevollen Blick 

auch in unsere einsamsten und hilflosesten Momente. 

Unter Gottes aufmerksamem Blick dürfen wir darum 

mutig und voller Vertrauen Schritte ins Offene gehen 

und hoffen, dass Frieden wird.  

Ich grüße Sie herzlich als

Peter-Thomas Stuberg

Datum Kollektenzweck

04.12.  Ehe-, Familien und Lebensberatung 

11.12.  Für den kirchenmusikalischen und 

 theologischen Nachwuchs 

18.12.  Für den Dienst an wohnungslosen  Menschen 

24.12.  Für Brot für die Welt 

25.12.  Kindernothilfe 

26.12.  Für Projekte für Menschen mit  Behinderung 

31.12.  Für die Arbeit mit Ausländern und 

 Flüchtlingen in Westfalen 

01.01.  Für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

08.01.  Für die diakonisch-missionarische 

 Ausbildung 

15.01.  Für die Kindertreffs und ein Projekt  

der Allianz

22.01.  Für die Bewahrung kirchlicher 

 Baudenkmäler 

29.01.  Für Projekte mit Langzeitarbeitslosen

Wenn Sie spenden möchten, bitte auf das Konto der 

Emmaus-Kirchengemeinde 

IBAN: DE22 4605 0001 0052 2023 89 

Damit Ihre Spende auch dem richtigen Zweck zuge-

ordnet werden kann bitte als Verwendungszweck 

Kollekte und das Datum des Sonntags angeben. 

Kollektenzwecke der Gottes-
dienste Dezember | Januar 2023
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„Mit gutem Gefühl einkaufen ...“ 

Die Erfahrung bewegt Kunden im Weltladen Siegen das 

Besondere zu suchen. Nicht nur den hochwertigen Tee, 

die erlesene Schokolade, den leckeren Wein und den 

duftenden Reis – alles aus biologischem Anbau – nimmt 

man gerne mit. Das Kunstgewerbe erfreut das Auge und 

lässt sich gut verschenken. Weil die Waren fair gehan-

delt sind, profitieren von ihnen auch die Menschen, die 

sie hergestellt haben.

Für die Advents- und Weihnachtszeit gibt es besondere 

Produkte. Nur ein Beispiel: Adventskalender-Tee mit 24 

Beuteln verschiedener Sorten zum Aufhängen und dazu 

eine orientalisch bemalte Tasse. Damit kann man sich 

sogar selbst beschenken!

Weltladen Siegen

Seit 1976 wird der Weltladen von Ehrenamtlichen als 

Fachgeschäft des fairen Handelns geführt. Über die 

Generationen ist er gewachsen und hat sich  weiter 

 entwickelt. 2000 zog er in ein Ladengeschäft ins 

 Weidenauer Einkaufszentrum. Darauf sind die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter des Weltladens besonders 

stolz. Und sogar nach den Lockdowns der Coronajahre 

hat das Geschäft neues Leben entwickelt.

Übrigens kann man den Weltladen auch einladen zu 

Gemeindegruppen oder Festen. Oder Konfirmanden-

gruppen besuchen das Geschäft und lernen den fairen 

Handel kennen.

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr | Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Ort:

Weidenauer Straße 195 | 57076 Siegen

Telefon 0271 88686 | www.weltladen-siegen.de

Seit geraumer Zeit hat sich eine Projektgruppe in der 

Emmaus-Gemeinde gebildet, die aus allen Bezirken unter-

stützt wird bei den Planungen des EMMAUS-WEGES. 

Der EMMAUS-WEG soll ein auf Dauer gestalteter Wan-

der- und Fahrradweg werden, der die verschiedenen 

Gemeindehäuser, Kirchen und Vereinshäuser der vier 

Bezirke der Emmaus Kirchengemeinde miteinander ver-

bindet. Er hat keinen definierten Anfang und kein defi-

niertes Ende, ein Einstieg ist an jeder Station möglich und 

die Ausschilderung soll in beide Richtungen erfolgen.

Die ersten Stationen an unseren Kirchen und Gemein-

dehäusern nehmen Gestalt an. In Rinsdorf am Gemein-

dehaus kann man sie bereits bewundern: unsere 

Tisch-Bank-Kombination sowie eine Wellenliege, die 

hoffentlich bald zum Verweilen, Plaudern und Pickni-

cken einladen:

An den anderen Gemeindehäusern und Kirchen treffen 

wir noch Vorbereitungen zum Aufstellen der Bänke und 

Ein Weg für uns – der EMMAUS-WEG

Tische. Auch Mülleimer, Fahrradständer und Schau-

tafeln werden derzeit angeschafft und hoffentlich bald 

genutzt werden können. Im nächsten Jahr sollen Spiel-

geräte ergänzt werden, die auch die kleinen Besucher 

einladen, sich wohlzufühlen.

Derzeit planen wir mit unserer Projektgruppe die 

Gestaltung und Beschaffung der Wege-Schilder und der 

genaue Streckenverlauf wird konkretisiert. Stück für 

Stück entwickeln wir neue Ideen und machen Pläne. 

Hast du Lust dabei zu sein? Wer gute Ideen, handwerk-

liches Geschick, Kreativität oder gute Laune mitbringt 

oder einfach gerne wandert oder Fahrrad fährt, der 

sei ganz herzlich eingeladen in unsere Projektgruppe! 

Wir können jeden gebrauchen, meldet euch einfach im 

Gemeindebüro!

Projektteam Emmausweg
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Siegen. Wie inzwischen in vielen anderen Städten soll 

nach den Pandemiejahren auch in Siegen wieder ein 

Weihnachtssingen stattfinden. Am Samstag vor dem 

dritten Advent, dem 10. Dezember 2022 sind alle, die 

mitsingen und mitfeiern möchten ab 16.30 Uhr ins 

 Leimbachstadion eingeladen. 

Die Tore werden circa eine Stunde vorher  geöffnet 

haben. Dieses Event soll die Siegerländer und  

Menschen darüber hinaus wenige Tage vor den Weih-

nachtsfeiertagen wieder zum gemeinsamen Singen von 

bekannten  Weihnachtsliedern verführen. Dazu steht 

die ganze  Tribüne in der Arena des Leinbachstadions  

zur  Verfügung.  

Vorbereitet wird das weihnachtliche Singen von der 

„Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Siegerland – 

Wittgenstein – Olpe“ sowie den Sportfreunden  Siegen, 

die bereits in den letzten Jahren und aktuell  wieder 

seit einigen Monaten in der Planung sind. Wo sonst die 

Spieler der Sportfreunde den Fußball laufen lassen, 

wird diesmal eine Brassband sein, die Lieder  begleiten 

und anstimmen wird. Die Liedauswahl wird aktuell 

festgelegt. Neben  traditionellen Liedern werden auch 

moderne Lieder gesungen werden. Daneben werden die 

Fangesänge der heimischen Sportfreunde erklingen. So 

kann sich die Tribüne in einen Ort der Besinnlichkeit und 

Wärme verwandeln und auf das Fest der Geburt Jesu 

Christi einstimmen. Selbstverständlich wird die Weih-

nachtsgeschichte des Lukasevangeliums, gelesen von 

Bürgermeister Mues, nicht fehlen, sowie Poetrys zum 

 weihnachtlichen Event von Marco Michalzik vorge tragen 

und auch ein geist licher Impuls von  Superintendent 

Peter-Thomas Stuberg wird nicht fehlen. 

Fest steht, alle Besucher werden am Ende des Abends 

ein Liederbuch mit den gesungenen Liedtexten mit 

nach Hause mitnehmen können, um daraus auch an den 

 Festtagen zu singen. 

Als Zielgruppe stellen sich die Organisatoren unter 

anderem Familien mit Kindern vor, die sich kurz vor 

 Heiligabend schon einmal gemeinsam einstimmen 

 wollen. Aber auch alle anderen Generationen sollten 

sich diesen Termin vormerken, um so gut vorbereitet in 

die Feiertage zu gehen. Der Eintritt für die Veranstaltung 

wird bei 3/4 Euro liegen. Dazu werden in den  nächsten 

Wochen Karten an die Kirchengemeinden und die 

 Freikirchlichen Gemeinden gehen. Ebenso kann man bei 

den Siegener Sportfreunden Eintrittskarten  erwerben. 

Weitere Vorverkaufsstellen werden noch bekannt 

 gegeben. Die bereits erworbenen Karten des letzten 

Jahres 2021 haben auch noch Gültigkeit. 

Die Veranstalter würden sich freuen, wenn sich bereits 

jetzt viele den Termin des diesjährigen  Weihnachts-

singens vormerken. Ein Event das nicht kommerziell ist, 

sondern allein dem geselligen und besinnlichen gemein-

samen Singen und Ausrichten auf das wichtige christ-

liche Fest dient. 

G. Albrecht / P. Krusemark

Weihnachtssingen 2022
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Sommerfreizeit 2023

Die Anmeldungen gibt es ab dem 1. Dezember bei 

Arnd Kretzer (s.u.) und/oder in unseren Gemeinde- und 

 Vereinshäusern.

Die 85 Teilnehmer-Plätze werden bis zum 15. Januar 

2023 wieder ausschließlich für Jugendliche aus den 

Orten unserer Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde 

 Siegen reserviert, danach bei Bedarf über Wartelisten 

aufgefüllt – wie immer also: Schnell sein lohnt sich und 

auf jeden Fall anmelden und für ca. 470,- € dabei sein!

Weitere Info´s oder Rückfragen gerne bei: 

Jugendreferent Arnd Kretzer

Hochstraße 17 | 57555 Mudersbach

Telefon 0271 35790 | Mail arnd.kretzer@kk-si.de

für Jugendliche von 15 (14 ½😊) – 18 Jahren 
in Kroatien

Auch im kommenden Jahr bieten wir wieder eine 

2-wöchige Sommerfreizeit für Jugendliche an – und 

zwar vom 13. bis 27. Juli 2023 in Tar an der kroatischen 

Adriaküste.

Unser ****Campingplatz Lanterna liegt im Schatten von 

Eichen und Kiefern an einer 3 km langen Bucht zwischen 

Pore und Novigrad direkt am Meer.

Dort werden wir die 14 Tage gemeinsam verbringen, 

untergebracht in 4-er-Zelten mit Tischen, Stühlen und 

Luftbetten. Der Platz in Istrien verfügt neben Res-

taurants, Supermärkten und Minigolf auch über tolle  

Pools und saubere Sanitäranlagen. Sportlich betätigen 

kann man sich mit Mountainbiken, Schnorcheln und 

 vielen Ballsportarten (Fußball, (Tisch-)Tennis, Beach-

volleyball usw.) – aber auch zum Chillen gibt es genug 

Gelegenheiten. 

Geplant sind außerdem ein Bootsausflug nach Rovinj 

und ein Tag im Aqualand („Istralandia“). Ansonsten sorgt 

das angenehme Klima sicher dafür, den Alltag mal für  

2 Wochen gut hinter sich lassen zu können. Singen, 

 Feiern, Stadtbummeln, Baden, Sonnen, Andachten, 

Kreativangebote, Kochen, Essen und gute Laune  

runden unser Programm ab und Zeit für Gott gibt es – 

wie immer – gratis on top.

In der gegenwärtigen Diskussion hinsichtlich der 

Klima- und Energiefrage hat unser Presbyterium 

für die Kirchen folgende Beschlüsse gefasst:

In Niederschelden finden die Gottesdienste ab  

1. Januar 2023 im Gemeindezentrum statt.

In Eiserfeld, Eisern und Gosenbach finden die 

 Gottesdienste weiterhin in den Kirchen statt, 

aber bei abgesenkter Temperatur bis maximal  

18 Grad. Es stehen hier Decken zur Verfügung.

Winterkirche
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Besuchsdienst 
9.30 Uhr im Gemeindehaus (Dienstag)
 17. Januar
Brigitte Klein, Telefon 0271 382119

Frauenhilfe
14.30 Uhr im Gemeindehaus (2. Mittwoch/Monat)
 14. Dezember und 11. Januar
Ilse Hülkenberg, Telefon 0271 2502003

Frauenkreis
15.00 Uhr im Gemeindehaus (1. Dienstag/Monat)
 6. Dezember und 3. Januar
Margret Homrighausen, Telefon 0271 385635

Gemeindebibelabend
19.00 Uhr im Gemeindehaus (Mittwoch)
 18. Januar

Jugendchor One Way Echo 
 jeden Freitag – 18.00 Uhr – Trinitatiskirche
 Ansprechpartner: Organist Hermann Plate 
 (plate.h@t.online.de)

Taufgottesdienste 2023 
 26. März, 25. Juni, 24. September  
 und 12. November 2023

Jubelkonfirmationen 2023 
 04. Juni – Goldene Konfirmation
 16. Juli – Diamantene Konfirmation

„Hey du, hör mir zu“ lautete das Motto des diesjährigen 

Kinderbibeltages, der am 15. Oktober in Eiserfeld statt-

fand. Knapp 50 Kinder und 11 MitarbeiterInnen füllten 

das Gemeindehaus ordentlich mit Leben und schon bei 

den Liedern zur Begrüßung war bei allen die Freude zu 

spüren, dass das problemlos wieder möglich war.

Dann platze auch noch der Reporter Willi Wichtig in 

die Veranstaltung, der sich darüber wunderte, dass wir 

zu Gott einfach Vater sagen können. Mit den Kindern 

gemeinsam mussten wir ihm wirklich alles erklären. 

Obwohl Gott so groß ist, ist er uns nah wie ein Vater oder 

eine Mutter und wir können mit ihm 

reden und er hört zu.

Anschließend ging es in 3 Gruppen 

darum, herauszufinden, was gemeint 

ist mit dem täglichen Brot. Wie gehen 

wir um mit unserer Schuld und der 

anderer? Wo lauern Stolperfallen im 

Leben und was will Gott eigentlich 

von uns? Wie sieht es denn aus, das 

Reich Gottes (s. Foto) und was kön-

nen wir dafür tun, das es schon jetzt 

zu wachsen beginnt? Und in Gesprä-

chen, Spielen und Kreativangeboten 

haben wir dann mit den Kindern her-

ausgefunden, dass das Vater Unser 

nicht nur einfach ein Gebet ist, son-

dern ganz schön viel mit unserem 

Leben zu tun hat.

Kinderbibeltag zum Vater Unser

Sitzung des Bezirksausschuss Eiserfeld 

am 24. Oktober 2022

Der Bezirksausschuss Eiserfeld beschließt fol-

gende Maßnahmen zur Kosteneinsparung von 

Energie in der Trinitatiskirche:

 Die abgesenkte Temperatur in der Trinitatis-

kirche soll 16 Grad betragen. Für die Gottes-

dienste soll die Raumtemperatur um 2 Grad auf 

18 Grad erhöht  werden. Es sollen bei Bedarf 

Decken bereitgestellt werden. 

 Auf das Vorläuten bei Gottesdiensten 20 Minu-

ten vor Beginn des Gottesdienstes soll aufgrund 

des hohen Anlaufstroms verzichtet werden. 

 Beleuchtung und Verstärkeranlage im Gottes-

dienstraum soll erst 15 Minuten vor Beginn ein-

geschaltet werden.

Kosteneinsparung Energie
Auch Willi Wichtig hatte als Zeitungsreporter einiges 

mitgeschrieben, für alle gab es ein leckeres Mittagessen, 

Getränke und Obst und das Wetter spielte auch mit, so 

dass wir auch draußen noch ausreichend toben konnten. 

Viel zu schnell war es schon 16 Uhr und mit den Eltern 

gemeinsam haben wir den Tag dann beschlossen mit dem 

Kanon: „Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 

viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der Welt 

verändern!“

Der Besuchsdienstkreis Eiserfeld bei der Arbeit
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Die letzte der 129 Fragen des Heidelberger Katechismus 

lautet ganz schlicht: 

„Was bedeutet das Wort: ‚Amen‘?“

Wir sprechen es eigentlich immer am Ende eines  

Gebetes – es markiert den Schluss. Was aber sagen wir 

eigentlich, wenn wir Amen sagen? 

Der Katechismus antwortet kurz: „Amen heißt: Das ist 

wahr und gewiss! Denn mein Gebet ist von Gott viel 

gewisser erhört, als ich in meinem Herzen fühle, dass ich 

dies alles von ihm begehre.“

Wenn wir beten, insbesondere dann, wenn wir Gott um 

etwas bitten, dann geht es uns vermutlich nicht selten so, 

dass wir uns fragen: „Wird denn mein Gebet wohl auch 

erfüllt?“ Wir fragen auch deshalb, weil wir ja zuweilen 

um etwas beten – und dann manchmal gar nicht sehen, 

dass es eine Erfüllung gibt. 

Interessant ist es nun, dass der Heidelberger Katechis-

mus gar nicht davon ausgeht, dass wir die Gebetserhö-

rungen auch immer sehen oder erkennen könnten. Er 

sagt: Gott erhört unsere Gebete – immer. Gott erhört 

sogar noch gewisser als mir meine Bitten sind. 

Es gibt ja Situationen, wo mir sogar unklar ist, um was 

ich Gott bitten soll. Wo ich nicht weiß, wo es lang geht. 

Bei uns als einzelnen oder auch bei uns in der Gemeinde. 

Wenn wir Gott bitten, uns in unserer Unklarheit zu hel-

fen, erhört er uns. Überprüfen können wir das nicht, weil 

Wenn ich mit dem Auto unterwegs bin, liegt mir in der 

Regel ein bestimmtes Ziel vor Augen. Um dieses zu errei-

chen, bieten sich oft verschiedene Wege an. Welcher sich 

als der bessere eignet, wird sich am Ende herausstellen. 

So fordern manchmal gravierende Änderungen der Ver-

kehrsführung dazu auf, den geplanten Weg zu verlassen, 

wodurch man leicht auf Abwege geraten kann. So beglei-

tet dann auch ein leichtes Gefühl der Unsicherheit die 

Weiterfahrt. 

Aber zum Glück gibt es willkommene Hilfe. Obwohl ich 

dies gar nicht vorgesehen hatte, weil auch mir ein Schuss 

Ehrgeiz anhaftet, der besagt, ich brauche keine Hilfe, 

schalte ich doch das Navigationsgerät (Navi) ein. Und 

dann das: Eine wohlmeinende Stimme aus dem Äther 

kündigt eine Neuberechnung des Weges an, auf die ich 

mich auch einlasse. 

Danach geht die Fahrt weiter zum Ziel. Aber mein 

ursprünglich geplanter Weg ist von da ab ein ganz ande-

rer. Dennoch, oder gerade deswegen, erreiche ich wohl-

behalten dank der angebotenen Hilfe der Routenände-

rung das angestrebte Ziel. 

Doch ein viel wichtigerer, ausschlaggebenderer Weg ist 

ganz sicher unser persönlicher Lebensweg. Dazu stellt 

sich die Frage: Welches Ziel strebe ich am Ende meines 

Erdendaseins an? Ist der beschrittene Weg der richtige? 

Gehe ich davon aus, dass mein irdisches Leben womög-

lich mit dem Sterben für immer endet, ist der Gebrauch 

Und am Schluss: Amen! Neuberechnung!

wir ja nicht wissen, wie Gott unsere Bitten erhört. Oft 

sicher ganz anders, als wir es uns wünschen. Denn es 

könnte ja sein, dass unsere Wünsche gar nicht so gut für 

uns sind. 

Der Katechismus sagt auch nicht, dass alle unsere 

 Wünsche erfüllt werden, sondern dass Gott Gebete 

erhört – ganz gewiss. Das können wir meistens nicht 

mit unseren Augen sehen, aber darauf vertrauen, das 

können wir. Und wenn wir unser Gebet mit dem  kleinen 

Wort „Amen“ schließen, dann bekennen wir eben damit: 

„Gott, bei Dir sind unsere Gebete gut aufgehoben.  Mach 

was draus!“ 

Also eher kein Schluss eines Gebetes,  sondern ein 

 Doppelpunkt – es geht ja weiter …

Prof. Dr. Georg Plasger

eines Navis kaum vonnöten. Oder vielleicht doch? 

Es gibt eine hilfreiche und unerschöpfliche Quelle, die 

den bestgeeigneten Weg zu einem lohnenswerten und 

erfüllten Lebensziel anbietet. Die Bibel, v. a. das Neue 

Testament, unterrichtet uns durch die Stimme Gottes 

selbst und lädt durch eine ausführliche Neuberechnung 

unseres Lebensweges dazu ein, sich auf Jesus Christus, 

den Sohn Gottes, der von sich selbst sagt: „Ich bin der 

Weg zu Gott, dem Vater“ (Johannes 14, Vers 6), ver-

trauensvoll im Gebet auf Ihn einzulassen. 

Um nach dem irdischen Leben in Gemeinschaft und 

 Frieden mit dem lebendigen, ewigen Gott zu leben, ist  

es ratsam sich vom göttlichen Wort der Bibel navigieren 

zu lassen um das wertvollste Ziel des Lebens nicht zu 

verfehlen.

Erhard Moos, Eiserfeld
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CVJM-Freizeit „ohne Ausnahme“

Im August 2022 gab es für den CVJM Eiserfeld eine 

 Premiere: eine Freizeit „ohne Ausnahme“, JEDER und 

JEDE egal ob alt oder jung, Familie, Mitarbeiter, Mit-

glieder oder Freunde…alle durften dabei sein. 

Am 19. August trafen wir uns pünktlich zum gemein-

samen Abendessen im Haus Bergfried bei Bad Endbach. 

Der Abend wurde mit einem gemeinsamen Spiel einge-

läutet und endete in guten Gesprächen. 

Am Samstag gab es neben einer kleinen Olympiade 

viel Zeit zur freien Verfügung. Von Freibad- über Ther-

menbesuch bis hin zur Fahrradtour war alles dabei. Am 

Abend trafen sich alle zum gemeinsamen Grillen wieder 

und das selbst organisierte Fußballturnier der Kinder 

bildete einen überaus gelungenen Abschluss eines tollen 

Tages. 

Am Sonntag gingen einige Erwachsene in den Gottes-

dienst der nahegelegenen FEG, für die Kinder gab es 

einen eigenen Kindergottesdienst, in dem wir uns damit 

beschäftigten, dass Gottes Hand sich schützend und 

 segnend über und unter uns hält. 

Die Freizeit endete mit einem gemeinsamen Mittag-

essen. Danach fuhren alle mit einem sonnigen Gefühl 

und jeder Menge toller Erlebnisse und natürlich auch ein 

bisschen Müdigkeit im Gepäck nach Hause. 

Ein herzliches DANKE gilt allen, die an unserem 

 geglückten Experiment teilgenommen und die Freizeit 

zu einem tollen Erlebnis gemacht haben. 

Und was sollen wir sagen, einmal ist immer das erste Mal 

und es war für alle ein unvergessliches Erlebnis, das nach 

einer Wiederholung schreit.

Wir fördern Gemeindeprojekte, besonders für junge Menschen – helfen Sie mit! 

Spendenkonto: Emmaus-Kirchengemeinde, Bezirk Eiserfeld

 Sparkasse Siegen • IBAN: DE22 4605 0001 0052 2023 89

Verwendungszweck: „STIFTUNG AUFBRUCH“

Herzlichen Dank für Ihre Spenden in 2021!

Wir wünschen ein

gesegnetes

Weihachtsfest und

ein gutes neues Jahr.

Aufgrund der guten Erfahrungen und des positiven 

Feedback wagen wir also eine weitere Freizeit „ohne 

Ausnahme“ und der Termin hierfür steht auch schon fest: 

18. bis 20. August 2023 wieder im Haus Bergfried. 

 Herzliche Einladung schon jetzt!

Wir freuen uns drauf!

Kinderkirche
27. Januar und 21. April 2023, um 15.30 Uhr in der 
Trinitatiskirche mit der Kita Nachtigallweg
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Spielplatz „Oberer Hengsbacher Weg“, 
Eiserfeld – Hengsbach 

Weitere Informationen unter www.cvjm-eiserfeld.de 

Heilige Nacht
Kind, ergriffen sehe ich dich an,

erkenne die Größe und das Licht,
welches sich jetzt schon spiegelt auf deinem Gesicht.

Gebannt lausche ich deinen Worten,
so ganz ohne Laut,

du bist noch so klein, und mir doch so vertraut.
Ich fühle die Hoffnung, ich spüre in mir,

DU machst aus dem ICH ein WIR.
Und nun stehe ich hier in der heiligen Nacht,

und weiß, was du hast mit in mein Leben gebracht.
Du wirst bei mir sein in all meiner Zeit

vom ersten Tag an und bis in alle Ewigkeit.

Eva Schumacher

Die evangelische Allianz Eiserfeld lädt vom 8. bis 15. 

Januar 2023 zur Allianzgebetswoche ein. 

Am 8. Januar startet diese besondere Zeit mit einem 

gemeinsamen Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Freien 

ev. Gemeinde in Eiserfeld, Eiserntalstraße 146a.

Das Besondere in diesem Jahr: Die Trinitatiskirche 

wird an jedem Abend von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr zum 

Gebet geöffnet sein. Die gemütliche Atmosphäre lädt 

ein, Zeit mit Gott zu verbringen und für die vorgeschla-

genen oder eigenen Anliegen zu beten.  Für Gespräche 

und Austausch stehen Mitarbeitende der evangelischen 

Allianz Eiserfeld bereit. Zusätzlich wird es in diesem Jahr 

einen Gebetsnachmittag in der FEG Eiserfeld geben, zu 

dem insbesondere Seniorinnen und Senioren eingeladen 

sind. Den Abschluss dieser Woche bildet ein gemeinsa-

mer Gottesdienst am 15. Januar um 10.30 Uhr in der 

 Trinitatiskirche. 

Das Team von der ev. Allianz Eiserfeld lädt Sie ganz 

herzlich zu dieser besonderen Woche ein.

Allianzgebetswoche in Eiserfeld
Weihnachtsmomente 
So. 27. November – 16.00 – 21.00 Uhr 
Weihnachtsbaum aufstellen mit Rahmenprogramm 
So. 27.11. (Sandhalde Hubach)

Sa. 3. Dezember – 15.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst (Ev. Kirche) mit dem Chor 
Zeitgeist

So. 4. Dezember bis So. 1. Januar 2023
Weihnachtsweg in der Hengsbach
(Sa. und So. im Advent mit Sonderaktionen. Infos unter 
cvjm-eiserfeld.de)

Sa. 10. Dezember – 8.00 – 17.00 Uhr
Weihnachtsbaumverkauf (Schränke)

Sa. 10. Dezember – 10.00 – 21.00 Uhr
Eiserfelder Waldweihnacht (Schränke)

Sa. 17. Dezember – 8.00 – 17.00 Uhr
Weihnachtsbaumverkauf (Schränke)
Sa. 17. Dezember – 16.30 Uhr
Adventskonzert GV Concordia 1882 Eiserfeld  
(Kath. Kirche)
Sa. 17. Dezember – 16.30 Uhr
Weihnachtsliederblasen am Weihnachtsweg (Am 
Himmelsseifen Hengsbach)

Sa. 24. Dezember – 14:30 Uhr
Weihnachtslieder blasen (Schulhof Gesamtschule)
Sa. 24. Dezember – Weihnachtsgottesdienste
in der Kath. Kirche, Ev. Kirche und FeG

Do. 29. Dezember – 18.30 Uhr
Weihnachtsliedersingen (Ev. Kirche)
mit den Chören Zeitgeist, Männerchor 1853 Eiserfeld 
und Posaunenchor CVJM Eiserfeld
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Hier bin ich jetzt. In Ghana. Und schreibe einen Bericht 

über meinen Freiwilligendienst. Wahnsinn, dass ich 

schon mittendrin in dem Abenteuer bin.

Die ersten drei 

Wochen

Seit dem 6. September 

bin ich jetzt in Ghana. 

Erst waren es drei 

Wochen in der Haupt-

stadt Accra und seit 

dem 24. September 

bin ich in Mpraeso an 

meiner Einsatzstelle.

In Accra haben wir uns 

in den ersten Tagen um den Papierkram gekümmert und 

einige wichtige Dokumente beantragt. Beispielsweise 

die Ghana-Card, ein Personal ausweis für Ausländer. 

Dafür haben wir circa vier  Stunden bei einer Behörde 

verbracht. In der Zeit haben wir den Antrag ausgefüllt, 

sehr lange gewartet und dann aber direkt schon den 

Ausweis ausgehändigt bekommen.

Wir haben in Accra auch einen zweiwöchigen TWI-

Sprachkurs gemacht. TWI ist eine der Landessprachen 

in Ghana. Es gibt auch noch GA, FANTI und viele mehr.  

TWI ist allerdings am weitesten verbreitet und wird  

auch an unserer Einsatzstelle in der Eastern Region 

gesprochen.

Gon Dach on Schur us Afrika

Das Leben in Mpraeso 

Am Samstag den 24. September ging es dann los Richtung 

Mpraeso. Die Fahrt hat ungefähr 3,5 Stunden gedauert 

und aus dem Fenster raus konnten wir die ganze Zeit die 

wunderschöne grüne Landschaft bestaunen. 

Zusammen mit Lara wohne ich in einer Wohnung ohne 

fließendes Wasser. Glücklicherweise hat es in den ersten 

Wochen noch sehr viel geregnet, sodass wir immer genug 

Wasser hatten. Später wurden uns dann der nächste 

Wassertank und ein Brunnen in der Nähe gezeigt, wo wir 

jetzt unser Wasser holen können.

Trinkwasser kaufen wir auf dem Markt, entweder in 

 Flaschen oder in 500-ml-Beuteln. Auf diesem Bild 

 kommen wir gerade 

vom einkaufen zurück 

und haben eine Tüte 

Beutelwasser gekauft 

(15 Liter für umge-

rechnet 50 Cent).

Die meisten Lebens-

mittel und Haushalts-

gegenstände die wir 

so brauchen, können 

wir ebenfalls auf dem 

Markt kaufen. In den 

Supermarkt im Nach-

barort (Nkawkaw) 

fahren wir also nur 

für Milch, Joghurt, 

Süßigkeiten und Mar-

melade bzw. Schoko-

aufstrich.

Mpraeso YMCA Preparatory and Junior High School

Das ist der Name meiner Einsatzstelle. Es gibt einen 

 Kindergarten, eine Grundschule (1. bis 6. Klasse) und 

eine Junior High School (7. bis 9. Klasse). 

An unserem zweiten Tag in der Schule haben mich ein 

paar Kinder in der Pause gefragt, ob ich etwas für sie 

malen kann. Ich habe mich an einem Auto und einem 

Fahrrad versucht und direkt eine kurze Deutsch-Stunde 

draus gemacht.

In der zweiten Woche haben wir angefangen Deutsch 

in der 1. bis 5. Klasse zu unterrichten. Dadurch, dass 

wir schon der 5. Jahrgang an Freiwilligen sind, die hier 

Deutsch unterrichten, können die Kinder schon einiges.

Außerdem verbringen wir Zeit im Kindergarten.  Dieser 

ist in verschiedene Gruppen aufgeteilt, abhängig vom 

Alter und davon wie gut die Kinder sind. Die meiste 

Zeit verbringen die 2 bis 4 Kinder damit das Alphabet 

zu  lernen. Danach ist Essenszeit und wir helfen beim 

 füttern. Die Portionen, die die Kinder dabei haben sind 

sehr groß. Manchmal ist vor dem Essen noch Zeit für 

das eine oder andere Lied oder einfach um ein bisschen 

 rumzuhampeln.

Der Umgangston im Kindergarten ist meistens laut 

und eher unfreundlich. Zusätzlich fallen oft Sätze wie:  

„Sit down!“ (Setz dich hin!), „Should I bring cane?“ (Soll 

ich den Stock holen?).

Das ist etwas, was 

mir sehr zu schaffen 

macht. Allerdings 

werde ich vermut-

lich nicht viel daran 

ändern  können, aber 

versuchen werde ich 

es auf jeden Fall. Bis-

her gewöhnen wir 

uns noch ein, aber ich 

hoffe darauf, dass bald 

auch etwas Zeit für 

das eine oder andere 

Gespräch sein wird.
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Bis dahin begegne ich den Kindern so, wie ich es in 

 meiner Ausbildung zur Erzieherin gelernt habe: Liebe-

voll und feinfühlig.

Ich schreibe diesen Bericht gerade Ende Oktober. Bis  

Sie und Ihr ihn also lesen könnt vergeht noch etwas Zeit. 

Zeit in der wir das Land weiter kennenlernen, unsere 

Fähigkeiten im unterrichten ausbauen und einfach viele 

weitere Erfahrungen sammeln.

Wer von Euch und Ihnen noch mehr lesen und mitbe-

kommen möchte kann sich gerne den Blog von mir und 

meiner Mitfreiwilligen Lara anschauen. Da gibt es natür-

lich auch noch viel mehr Bilder zu sehen und wer möchte 

kann versuchen etwas TWI zu lernen.

www.zwo-ausm-sejerland-in-ghana.de

Viele Grüße ins Sejerland
Hannah Elise

GEMEINSAM . . .
. . . wollen wir uns auf die spannende Reise des Größer werdens begeben
. . . von und miteinander lernen
. . . erste soziale Kontakte knüpfen und Freunde finden
. . . Lieder singen, basteln, turnen und Spaß haben
. . . jede Menge spielen
. . . unsere interessante Welt entdecken

Natürlich kommen auch die Mamis nicht zu kurz 😊.

Wer? Kinder (0 bis 3 Jahre) und Mamis
Wo? im Gemeindesaal der Ev. Kirche Eisern
Wann? freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Leitung: Britta Hof – 01573 8254502

Mein Freiwilligendienst wird von „weltwärts“, einem 

Programm der Bundesregierung, gesponsert.

Dreiviertel der Kosten werden dadurch abgedeckt. 

Damit jede und jeder die Möglichkeit hat einen 

 Freiwilligendienst zu machen (unabhängig von 

der finanziellen Situation), übernimmt der CVJM 

 Westbund die restlichen Kosten. Da der CVJM aber 

zu einem großen Teil auf Spenden angewiesen ist 

wurden wir Freiwilligen gebeten einen Unterstützer- 

und Spenderkreis aufzubauen.

Ich bin jeder und jedem sehr dankbar, der sich ent-

scheidet für mich und meinen Freiwilligendienst hier 

in Ghana zu beten.

Außerdem gibt es noch die Möglichkeit zu Spenden. 

Dazu könnt Ihr und können Sie einen beliebigen 

Betrag an das folgende Konto überweisen. Wie ich 

gehört habe ist auch schon ein bisschen was zusam-

mengekommen. Vielen Dank dafür.

Konto: CVJM Westbund

IBAN: DE 80 3506 0190 1010 2570 57

Verwendungszweck: Hannah Rink oder weltweit*

*Der Zusatz „oder weltweit“ ist sehr wichtig, damit 

falls mehr Spenden als nötig zusammenkommen, das 

Geld für die allgemeine weltweit Arbeit des CVJM 

genutzt werden kann (z. B. für weitere Freiwilligen-

dienste). Wenn Sie eine Spendenquittung haben 

möchten, ergänzen Sie am Ende bitte Ihre Adresse.
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Unser Bezirksausschuss in  

Eisern hat beschlossen, auch 

in den Wintermonaten die 

Gottesdienste in der Kirche 

und nicht im Gemeindesaal 

zu feiern.

Zwei Gründe waren aus-

schlaggebend für diesen 

Beschluss:

1. Die Kirche muss wegen der Orgel eh geheizt werden. 

Die Temperatur darf auch im Winter nicht unter 15 °C 

sinken, sonst nimmt die Orgel Schaden.

2. Wegen der steigenden Corona-Zahlen gerade jetzt 

zum Winter hin bietet der Raum in der Kirche aus-

reichend Platz gegebenenfalls größeren Abstand zu 

halten.

Die Kirche und das Gemeindehaus werden bei allen 

 Gottesdiensten und Veranstaltungen jetzt nur noch auf 

18 °C geheizt. Zusätzlich werden Decken angeschafft, 

die man bei Bedarf nutzen kann. 

Heizen in der Kirche

Sie haben aber weiterhin die Möglichkeit – wenn Sie 

das möchten -, mit Ihren Spenden die Arbeit in unserer 

Gemeinde gezielt mitzufinanzieren. Sie können so die 

Dinge unterstützen, die Ihnen wichtig sind.

Dazu können Sie unter Angabe des Spendenzwecks 

direkt auf das Konto des Fördervereins des Bezirks 

Eisern überweisen. Aktuell können Sie mit Ihrer Spende 

einen Beitrag zu den Heizkosten in der Kirche in Eisern 

leisten. 

Trotz der Maßnahmen, 

Energie zum Schutz der 

Umwelt einzusparen,  

belasten die stark gestie-

genen Energiekosten 

unseren Haushalt. 

Mit Ihrer Spende können 

Sie dazu beitragen, dass 

es bei allen Veranstal-

tungen in unseren Räumen auch weiterhin angemessen 

geheizt werden kann. Vielen Dank dafür! 

Förderverein für Gemeindearbeit der Ev.-Ref. Emmaus-

Kirchengemeinde Siegen (Gemeindebezirk Eisern)

Bankverbindung:

IBAN: DE05 4605 0001 0054 0036 94

BIC: WELADED1SIE

Stichwort: Heizkosten Kirche Eisern

In eigener Sache | Heizkosten Kirche

Auch in diesem Jahr gibt es in Eisern wieder einen 

Büchertisch in der Kirche – organisiert und betreut von 

Reiner Eckhardt.

Da finden Sie bestimmt, was Ihnen noch fehlt:  Losungen  

in verschiedenen Ausgaben, den Neukirchener und 

andere Kalender, Weihnachts- und Grußkarten, 

Andachts bücher, Geschenkbände, Bücher zum Ver-

schenken und selber Lesen und vieles andere mehr. 

Schauen Sie einfach mal alles durch!

Sie finden den Büchertisch hinten in der Kirche. Sie 

können ihn gar nicht verfehlen.

Noch auf der Suche nach einem 
Geschenk zu Weihnachten? 
Wir helfen Ihnen dabei!

Wir laden Euch einmal im Monat im Anschluss an den 

Gottesdienst ein zum gemeinsamen Mittagessen und 

zum gemütlichen Miteinander an den Tischen.

Die nächsten Termine:

 04. Dezember – Rinsdorf

 11. Dezember – Eisern

  01. Januar 2023 – Kaffee & Kuchen – Rinsdorf

 15. Januar 2023 – Eisern

Was dann auf den Tisch kommt, steht noch nicht fest. 

Aber es wird auf jeden Fall etwas Leckeres sein – wie 

immer.

Kirch-Bistro/Kirch Café
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Montagstreff
19.30 Uhr im Konfirmandenraum

 19. Dezember – Adventlicher Abend

 16. Januar – Thema wird in WA-Gruppe  

 mitgeteilt

Frauenkreis Rinsdorf
Bibelstunde mit Kaffeetrinken

14.30 Uhr im Gemeindehaus

 14. Dezember 

 11. Januar

Frauenfrühstück
9.00 Uhr im Gemeindesaal in Eisern

 07. Dezember

 04. Januar

Bibelgesprächskreis
19.30 Uhr im Gemeindesaal in Eisern

 07. Dezember

 21. Januar

Auch in diesem Jahr möchten wir an dieser Stelle ganz 

herzlich Dankeschön sagen.

 Das erste Dankeschön kommt von der Brockensamm-

lung der von Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel. 

 Die Brockensammlung freut sich über das Ergebnis  

der Kleidersammlung auch in diesem Jahr (800 kg) und 

bedankt sich bei allen, die dazu beigetragen haben. 

Wir danken an dieser 

Stelle auch der Spedition 

Kopfer, die wieder ihre 

Halle als Abgabestelle 

für die Kleidersäcke zur 

Verfügung gestellt hat, 

und Markus Hoffmann, 

der sich auch in diesem 

Jahr um die Annahme 

der Kleidung gekümmert 

hat.

 Das zweite Dankeschön kommt von der Siegener 

Tafel für die reichlichen Spenden an Lebensmitteln, 

die wir in Eisern und Rinsdorf in den Erntedank-Got-

tesdiensten im Oktober zusammengetragen haben. 

 Und das dritte Dankeschön gilt allen, die mit ihren 

Spenden an den Förderverein die Arbeit in unserem 

Bezirk unterstützt haben. 

 Auf diese Weise konnte auch in diesem Jahr man-

ches in bewährter Weise fortgeführt werden, wie der 

Gemeindebrief, den Sie gerade in den Händen halten, 

Wir sagen „DANKE“

aber auch die Unterstützung der Jugendarbeit in den 

CVJM’s in unserem Bezirk und vieles mehr. Eins der 

nächsten Projekte wird die Renovierung des Gemein-

desaales sein.

 Und das vierte Dankeschön geht an all die, die 

 tatkräftig beim Putzen und Rasenmähen und mit 

ihren Spenden dafür sorgen, dass im Gemeindehaus in 

 Rinsdorf auch im nächsten Jahr weiterhin Gemeinde-

arbeit möglich ist. 

 Ein weiteres Dankeschön geht an all die, die still und 

ohne, dass es groß bemerkt wird, ihren Dienst in der 

Gemeinde tun.

Ganz herzlichen Dank dafür. Ihr tragt mit all dem dazu 

bei, dass unsere Gemeinde lebendig bleibt und dass Gott 

ein kleines Stück von seinem Reich auch heute schon bei 

uns baut – mit euch. 

Gott, der Herr, segne Geber und Gaben.

In der Adventszeit wird am Freitag, den 9. und 16. 

 Dezember, die Kirche in Eisern ab 19.00 Uhr für eine 

Stunde zu einer meditativen Adventsandacht geöffnet 

sein. 

Zu adventlichen Psalmworten hat jeder/jede in die-

ser Stunde die Möglichkeit, einfach mal abzuschalten, 

vor Gott stille zu werden und ihm zu sagen, was ihn/sie 

gerade bewegt. 

Wer möchte kann in dieser Zeit eine Kerze anzünden 

oder seine Sorgen und Fragen symbolisch mit einem 

Stein am Kreuz ablegen.

Innerhalb dieser Stunde ist jeder/jede frei, zu kommen 

und so lange zu bleiben, wie man möchte.

„Offene Kirche“ –  
Meditative Adventsandachten
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Joy – «damit meine Freude sie ganz erfüllt» 

Die äußeren Umstände, die Nachrichten im Fernsehen 

und in der Zeitung bieten im Moment ja wenig Anlass zur 

Freude. 

Als Christen aber haben wir Freude, die von innen 

kommt, Freude, die uns niemand nimmt – keine Krise 

dieser Welt. Die Freude darüber, von Gott geliebt zu  

sein – ohne Wenn und Aber. 

Wir – die CVJM’s und die Gemeinschaft Rinsdorf und 

die Evangelische Kirchengemeinde – laden dazu ein, im 

Hören auf die Bibel und im Gebet uns miteinander wie-

der neu von dieser Freude anstecken zu lassen.

Gemeinsamer Beginn in Rinsdorf

Sonntag | 8. Januar: 10.00 Uhr | Gottesdienst in Rinsdorf

Montag/Dienstag | 19.30 Uhr | Gemeindehaus Rinsdorf

Mittwoch | 19.30 Uhr | meditativer Gebetsabend in der 

Kirche

Donnerstag | 19.30 Uhr | Gemeindesaal Eisern

Freitag | 19.30 Uhr | Gemeindehaus Rinsdorf

Gemeinsamer Abschluss in Eisern

Sonntag | 15. Januar | 10.00 Uhr | Gottesdienst in Eisern
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Weihnachtsbaum-Aktion 

Am Freitag, den 13. Januar 2023 startet 

die Weihnachtsbaum-Aktion vom CVJM Eisern.

Helfer aus dem Verein werden ab 17.30 Uhr von 

Haus zu Haus gehen und freiwillige Spenden für die 

Kinder- und Jugend arbeit des Vereins sammeln.

Am nächsten Morgen, Samstag den 14. Januar 2023, 

werden dann ab 9.00 Uhr die Weihnachtsbäume von 

einem weiteren Team eingesammelt. Bitte stellen Sie 

Ihren Weihnachtsbaum gut sichtbar an den Straßen-

rand, sodass kein Baum übersehen wird.

Der CVJM Eisern wünscht Ihnen bis dahin eine gute und 
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und einen gesunden 
Start in das neue Jahr.

Ev. Gemeinschaft Rinsdorf

Dezember

So. 04. 19.30 Bibelstunde Manfred Seidel

Mi. 07 19.30 Gebetsstunde Werner Knautz

So. 11. 14.30 Adventsfeier CVJM und Karsten Schreiber, CVJM 

   Ev. Gemeinschaft

Mi. 14. 19.30 Gebetsstunde   Jochen Schmidt

So. 18. 19.30 Gemeinschaftsstunde  Christoph Nickel, EGV

Mi.  21. 19.30 Gebetsstunde Bernd Graf

Sa. 24. 17.00 Heiligabend, Andacht mit der Sonntagschule 

   und CVJM,Treffen bei der Scheune, 

   Eiserfelderstraße 29, B. Moos

Sa. 31. 19.30  Jahresschlußandacht Günter Schenk, EGV

Januar

Mi. 04. 19.30  Gebetsstunde   Gerhard Müller

Allianzgebetswoche

So.  08. 10.00 Eröffnungsgottesdienst* Pfr. Michael Goldau

Mo. 09. 19.30 Mitarbeiter Sonntagschule*

Di. 10. 19.30 Thomas und Christiane Wittchen*

Mi. 11. 19.30 Pfr. Michael Goldau***

Do. 12. 19.30 Volker Bissel**

Fr. 13. 19.30 Heidi Kring*

So. 15. 10.00 Abschlussgottesdienst*** Pfr. Michael Goldau

Mi. 18. 19.30 Gebetsstunde Doris Schneider 2

So. 22. 19.30 Bibelstunde Volker Bissel

Mi. 25. 19.30 Gebetsstunde Werner Moos

So. 29. 19.30 Gemeinschaftsstunde Haymo Müller, EGV

*im Gemeindehaus Rinsdorf / ** im Gemeindesaal Eisern

***in der Kirche in Eisern
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Datum Eiserfeld – Trinitatiskirche Eisern – Ev. Kirche Rinsdorf – Gemeindehaus

Sa. 03.
Ökumenischer Advent-Gottesdienst
15.00 Uhr–  M. Schneider, P. Schmidt, 
P. Albrecht und das Blaue Kreuz

So. 04. 10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Präd. Thorsten Langenbach
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau
mit dem Kindergarten Meisenhaus

Sa. 10.

So. 11.
Abendgottesdienst „kreuz und quer“ 
18.00 Uhr – Prädn. Erika Wehn

10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 17. 18.15 Uhr – Pfr. Michael Goldau

So. 18.
10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht mit

Abendmahl u. RWE Chor
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 24.
15.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht/Konfis
17.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht
22.30 Uhr – Prädn. Erika Wehn

14.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau
15.30 Uhr – Pfr. Michael Goldau
23.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

16.00 Uhr – Sonntagsschulfeier

So. 25. 10.30 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Mo. 26. 10.30 Uhr – Zentraler Gottesdienst in Niederschelden – Pfr. Rolf Fersterra mit Gemeindechor und Lobpreis-Team

Sa. 31. 16.00 Uhr – Pfr. Günther Albrecht
Abendmahlsgottesdienst
16.30 Uhr – Pfr. Michael Goldau

So. 01. 15.00 Uhr – Pfr. Günther Albrecht
OK-Gottesdienst
15.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 07.

So. 08.
Eröffnung Allianz Gebetswoche
10.30 Uhr – Pfr. Schmidt (GH FEG)
18.00 Uhr – Abendgottesdienst „k u. q“

Beginn der Gebetswoche für Eisern und Rinsdorf im Gemeindehaus Rinsdorf
Abendmahlsgottesdienst – 10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 14.

So. 15.
Abschluss Allianz Gebetswoche
10.30 Uhr – Pfr. Albrecht/Pfr. Schmidt

mit Bläser

Ende der Gebetswoche für Eisern und Rinsdorf in der Kirche in Eisern
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 21.

So. 22. 10.30 Uhr – Prädn. Erika Wehn
Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr – Pfr. Michael Goldau

Sa. 28.

So. 29. 15.00 Uhr – Pfr. Günther Albrecht 10.00 Uhr – Corinna Speicher

D
ez

em
b

er

D
ez

em
b

er

Ja
n

u
ar

Ja
n

u
ar

Datum Gosenbach – Ev. Kirche Niederschelden – Ev. Kirche
(ab Januar im Gemeindehaus) Mudersbach – Altenheim

Sa. 03. 18.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

So. 04.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann
mit Taufen und Musikteam

10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

Sa. 10.

So. 11.
10.00 Uhr – Diak. i. R. Karl Wagner 
mit Chor Taktvoll

10.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra 
und Singkreis mit Kirchcafè

Sa. 17. 18.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

So. 18.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 
mit Posaunenchor

10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht 
und Kekolo

Sa. 24.
17.30 Uhr – Prädn. Susanne Bäumer, 
Open Air „Am Bolzer“ mit Posaunenchor
17.00 Uhr – Diak. i.R. Karl Wagner

15.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra & Team
17.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra & Singkr.
23.00 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra & Bläser

16.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer

So. 25.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 
mit Abendmahl und Männerchor

10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht
mit Abendmahl

Mo. 26. 10.30 Uhr – Zentraler Gottesdienst in Niederschelden – Pfr. Rolf Fersterra mit Gemeindechor und Lobpreis-Team

Sa. 31. 17.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 17.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra

So. 01. 15.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann 18.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

Sa. 07. 18.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer 16.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer

So. 08.
10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann, 
Eröffnung Allianzgebetswoche 
mit Musikteam

10.30 Uhr – Pfr. Gerd Hafer
mit Kirchcafè

Sa. 14.

So. 15.
10.00 Uhr – Hartwig Sczepan, Abschluss 
Allianzgebetswoche mit Männerchor

10.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra

Sa. 21. 18.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht

So. 22. 10.00 Uhr – Pfrn. Annette Hinzmann
10.30 Uhr – Pfrn. Susana Riedel-Albrecht
mit Kirchcafè

Sa. 28.

So. 29.
10.00 Uhr – Eva-Lisa Friedrich 
mit Konfirmanden

10.30 Uhr – Pfr. Rolf Fersterra
20.00 Uhr – Lobpreis-Gottesdienst 
mit Abendmahl und Segnung
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Am 16. Oktober wurde die Gemeindesekretärin Doris 

Solms nach 22 Jahren Dienst in einem Gottesdienst in 

den Ruhestand verabschiedet. 

Dazu überreichte Pfrn. Hinzmann neben ein paar würdi-

genden Worten für Engagement und Mühen der schei-

denden Sekretärin auch einen Hotel-Gutschein sowie 

einen Pflanzkorb als Ausdruck des Dankes. Mit einem 

Segenswort und einem Gebet entließ die Gemeinde-

leitung ihre „alte“ Sekretärin aus der Verantwortung.  

Doch es gibt ja eine Perspektive, wie es im Gemeinde-

büro weitergehen wird: Mit Monika Kämpf ist eine neue 

… wenn uns die Not, die wir sehen, die Sprache 

 verschlägt 

… wenn uns die Angst vor der Zukunft die Kehle 

zuschnürt 

… wenn uns vor lauter Trauer die Worte fehlen 

Zu diesem Thema hatte der „Gosenbacher Gesprächs-

abend“ Anfang September eingeladen. Als Referenten 

waren Gerlinde und Reinhard Schäfer in den Kirchsaal 

nach Gosenbach gekommen. 

 

In den Mittelpunkt des 

Abends stellten die Refe-

renten die Psalmen. Rein-

hard Schäfer gab zu Anfang 

eine kurze Einführung: 

Die Psalmen sind Gedichte, 

Lieder, und Gebete, in denen 

uns Menschen in jeder 

denkbaren menschlichen 

Abschied und Neubeginn im Gemeindebüro Gosenbach Wie können wir – noch – beten? 

Kraft für die Stelle der Gemeindesekretärin gefunden 

worden. Sie wurde anschließend mit Bibelworten und 

Gebet in ihren Dienst eingeführt. 

Danach wurde zu einem Empfang im Kirchsaal 

eingeladen, dem die Gemeindeglieder gerne 

folgten. Hier wurde der „Staffelstab-Wechsel“ 

im Gemeindebüro mit guten Wünschen für 

beide Frauen abgerundet.  

Mit dem Wechsel ändern sich auch die 

 Öffnungszeiten des Gemeindebüros in Gosen-

bach. Es ist nun am Mittwoch von 9.00 bis 11.00 

Uhr zu erreichen. Am Donnerstagnachmittag 

ist das Büro von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Pfrn. Hinzmann

Bezirksausschuss Gosenbach mit ausscheidender und neuer Gemeindesekretärin 

Gemeindeglieder beim Empfang
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Erfahrung begegnen.

In Verzweiflung und 

Hoffnungslosigkeit, in 

Ausweglosigkeit und 

Krankheit, in Angst 

und Hilflosigkeit, aber 

auch in unfassbarer 

Freude, Jubel, Dank-

barkeit und tiefem 

Vertrauen. 

Gerade weil wir als Menschen mit all unseren Gefühlen, 

Sorgen und Nöten in den Psalmen vorkommen, können 

und wollen sie uns beim Beten eine Ermutigung sein. 

Gerlinde Schäfer hatte für alle Teilnehmer eine biblische 

Erzählfigur (Egli-Figur) mitgebracht.  

Mit Hilfe dieser beweglichen Figuren konnten wir Worte 

und Sätze der Psalmbeter aus Klage-, Bitt-, Dank- und 

Lobpsalmen durch unterschiedliche Körperhaltung und 

Gebärden nachstellen und verdeutlichen. 

Dieser Abend hat uns eindrücklich daran erinnert, was 

für einen Schatz wir in den überlieferten Psalmen haben 

und das sie uns befähigen können zu ganz eigenem 

Beten! 

Karlfried Stracke
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Bei Sonnenschein und guter Laune fand am 19. August 

2022 unser Danke-Schön-Abend im Bezirk 3 - Gosen-

bach der Emmaus-Kirchengemeinde hinter der Kirche 

statt. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus unterschied-

lichen Bereichen (u. a. Besuchsdienst, Kirchcafé, Chöre, 

Gemeindebriefverteiler, Männerkreis, Gesprächskreis, 

Beamer-Dienst, Technikteam, Orgeldienst …) haben sich 

einladen lassen. Wir danken allen ganz herzlich für ihre 

Mitarbeit, für Engagement, Kreativität, Achtsamkeit, 

für alle eingesetzte Energie, Kraft, Geduld und Weit-

sicht, für alle Planungen und Einladungen, für die vielen 

treuen, tragenden und begleitenden Gebete sowie für 

alle Gespräche und nicht zuletzt für die gute Gemein-

schaft untereinander.

 

Wir verlebten einen gemütlichen, bunten, geselligen 

Abend mit: 

Am 21. Oktober hat unser CVJM erstmals ein vereins-

internes Steel-Dartturnier im Gosenbacher Jugend-

raum durchgeführt. Insgesamt 12 Spieler/innen warfen 

ca. 6 Stunden an drei verschiedenen Boards. Die Vor-

runde wurde in zwei Sechsergruppen nach dem Modus 

„Best of three“ gespielt. Hier konnten sich 8 Spieler fürs 

Viertelfinale qualifizieren. In der Runde der letzten Acht 

konnten sich Dennis Weide, Timo Hölle, Tim Krause und 

Lukas Afflerbach durchsetzen. Im Halbfinale ging es nun 

im Leg-Modus „Best of five“ weiter. Hier konnte sich 

zunächst Timo mit 3:0 gegen Tim durchsetzen. Im par-

allel laufenden zweiten Halbfinale gewann Lukas mit 3:2 

gegen Dennis. Das abschließende Finale gewann Lukas 

dann mit 3:0 gegen Timo.  

Bei allen Teilnehmern stand der Spaß im Vordergrund. 

Zudem konnte sich bei kalten Getränken und bestelltem 

Abendessen gestärkt werden. Wir freuen uns auf eine 

Neuauflage im kommenden Jahr. 😊 

Danke-Schön-Abend Erfolgreiches Erstes Steel-Dartturnier des CVJM Gosenbach 2022 

 guten Gesprächen,  

 musikalischer Beglei-

tung und Untermalung,

 einer Andacht zu 

Psalm 139,

 einen ausgesprochen 

leckeren kulinarischen 

Augen- und Gaumen-

schmaus aus dem 

Dutch Oven und

 ein abwechslungsrei-

ches, kurzweiliges Pro-

gramm unseres beson-

deren Gastes, der uns 

zum Lachen brachte 

und „verzauberte.“ 

Wir danken Gott, dass er uns so reich beschenkt, uns 

als Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen begabt hat, uns 

begleitet, bewahrt, führt, segnet und aussendet, um sein 

Wort und seine Liebe an andere weiter zu verschenken. 

 

Ich will für dich zum Engel werden mit einem guten Wort, 

das hier und dort dein Herz berührt, das deine Schritte 

voller Liebe lenkt und dir schon hier auf dieser Erde ein 

Stück vom Himmel schenkt.  (Christa Spilling Nöker) 

 

Katja Schreiber 
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Ergebnisse nach der Vorrunde

Viertelfinale:

Dennis – Adrian 2:0 

Lukas – Eilika 2:0 

Timo – Milena 2:0 

Tim – Alina 2:0 

 

Halbfinale:

Dennis – Lukas 2:3 

Timo – Tim 3:0 

 

Finale: 

Lukas – Timo 3:0

CVJM Gosenbach
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Die Ev. Kita Hiwalo feiert ein wirklich 

gelungenes  Sommerfest! 

Endlich wieder ein Sommerfest, bei dem wir es so richtig 

krachen lassen konnten. 

An dieser Tatsache änderte auch der zwar langersehnte, 

aber doch etwas unpassende Regen am Samstag (10. 

September 2022) nichts. 

Bei strömendem Regen und der Sonne im Herzen, 

 startete unser Event, anders als geplant, INDOOR im  

Ev. Vereinshaus mit rockiger und sehr mitreißender 

Musik. Pia und Nino von „Deine Kinderband“ heizten 

Kindern aber auch Eltern und Mitarbeitern wirklich so 

richtig ein. Mit viel Bewegung, witzigen Texten aus dem 

Am 22. und 23. Oktober konnten die evangelische 

Gemeinschaft und der CVJM Oberschelden ihr diesjäh-

riges Jahresfest in der ev. Kirche in Gosenbach feiern. 

Der Festabend am Samstag wurde musikalisch von der 

eigens zusammengesetzten Band mit Leona (Gesang) 

und Tim Becker (Gitarre), Julian Engelbert (Keyboard) 

und Matthias Schreiber (E-Bass) umrahmt. 

Als Gastredner konnten wir 

Prof. Dr. Johannes Zimmer-

mann von der evangelischen 

Hochschule Tabor in Marburg 

begrüßen. Er referierte an 

dem Abend über das Thema 

„Gemeinde Jesu – nach Corona. 

Den Tag konnten wir in gesel-

liger Runde mit Fingerfood (Häppchen) und kalten 

Getränken abschließen. 

Der Gottesdienst am Sonntag wurde vom Männerchor 

und Posaunenchor mitgestaltet. Johannes Zimmermann 

predigte über Markus 2, Vers 1 bis 12 dem Gelähmten 

und seiner Freunde zu dem Thema „Gemeinde Jesu – im 

Wandel der Zeit“. 

Wir sind dankbar, dass wir dieses Fest wieder in diesem 

Rahmen feiern konnten. 

Steffen Schreiber 

Kleiner Rückblick 

Familienalltag und einer Busfahrt durch den Saal  konnten 

wir so richtig „(trocken) mit rocken“. Ein  absolutes und 

wirklich sehr empfehlenswertes Highlight.  

Im Anschluss gab es „lecker Essen“ von dem besten 

 Förderverein der Region, Spiele und Tattoos für die 

 Kinder und viel Zeit zum Austausch für die Eltern.  

Krönender Abschluss waren mit Helium befüllte Luft-

ballons, die den wirklich grauen Himmel in einer kurzen 

Regenpause, doch etwas freundlicher aussehen ließen. 

Ein gelungenes Fest, wie in alten Zeiten. 

Ein herzliches Dankeschön ging an den AWO-Ortsver-

band-Gosenbach, der mit einer großzügigen Spende die 

Band-Gage übernahm, dem Förderverein, 

dem Papa-Fotografen Stefan Schöttker, 

der so schöne Bilder geschossen hat und 

allen fleißigen Helfer-Eltern die beim Auf- 

und Abbau und den Spielstationen unter-

stützt haben. 

Es war ein toller Tag! 

Unsere religionspädagogische Arbeit im 

neuen Kita-Jahr ...

... beginnt mit einer Geschichte aus Apos-

telgeschichte 8, Vers 26 bis 40 ...

 

Wir begleiten den Kämmerer, der sich auf den Weg in den 

Tempel macht um Gott  nah zu sein. Er hat viele Fragen 

und möchte alles über Gott wissen. In dieser Geschichte  

geschehen fantastische Dinge, und es wird interessant 

werden zu hören, wie Gott Menschen zusammenführt, 

auch wenn sie von unterschiedlichen Kontinenten stam-

men. 

Im neuen Kalenderjahr möchten wir uns mit den  Kindern 

verschiedene Gleichnisse anschauen und werden 

 staunen darüber, dass diese auch heute noch mehr als 

aktuell sind. 

Weihnachten, die Zeit 

zum Zeit haben 

 zur Besinnlichkeit  

zur Entschleunigung 

für spirituelle Gedanken 

mit schelmischer Ausgelassenheit 

 

In diesem Sinne, bleiben Sie schelmisch. 

Gesegnete Weihnachten und einen guten Start in das 

neue Jahr 2023!  

Petra Hensel und Team Hiwalo 

Jahresfest
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Männerkreis
19.30 Uhr im Kirchsaal Gosenbach

Frauentreff
19.30 Uhr im Kirchsaal Gosenbach

 13. Dezember – Weihnachtsfeier 

Bibelstunde
19.30 Uhr im Kirchsaal Gosenbach

 04. Dezember 

 18. Dezember

 02. Januar 

 16. Januar

Bibelstunde
20.00 Uhr im Vereinshaus Oberschelden  

(freitags)

Gebetsstunde
19.30 Uhr im Vereinshaus Oberschelden  

(sonntags)

Sonntagschule 
16.30 Uhr in der Kirche in Gosenbach

 18. Dezember – Weihnachtsfeier am 4. Advent

Der CVJM Gosenbach und der CVJM Oberschelden 

sammeln auch in diesem Jahr wieder die Weihnachts-

bäume ein. 

Die Aktion wird am Samstag, den 7. Januar in Gosen-

bach ab 10.00 Uhr, in Oberschelden ab 9.00 Uhr begin-

nen. Bitte stellen Sie die Bäume rechtzeitig an die Straße. 

Eine Spende wird von den Jungscharlern erbeten. 

Die Bäume werden ab 18.00 Uhr auf der Gosenbacher 

Höhe verbrannt, in Oberschelden bereits um 17.00 Uhr 

in der Nähe der Lurzenbach.

Weihnachtsbaumaktion 2023 

Männerkreis Gosenbach
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Herzlich willkommen! Mit einem Glas Sekt in der Hand 

starteten wir in unseren Mitarbeiter-Dank-Abend. 

Nachdem 75 Ehren- und Hauptamtliche am Kirchberg 

angekommen waren, stellten wir bei der Andacht mit 

Rolf Fersterra erleichtert fest: Niederschelden ist nicht 

Popenhausen! 

Hier gibt es keinen Pfarrer Überall, der das  kirchliche 

Leben am Laufen hält, sondern es sind viele, viele 

 Menschen, die sich jede Woche in unseren Gruppen und 

Kreisen engagieren und ihre Gaben einbringen. Dafür 

gilt es heute Abend einmal „Danke“ zu sagen.

Einer aus unserer Mitte – seit geraumer Zeit nun auch 

ein Niederschelder – nahm uns mit auf eine musikali-

sche Pilgerreise. Werner 

Hucks zeigte sein Talent 

im Umgang mit der 

Gitarre und es erklan-

gen fröhliche, aber auch 

traurige Melodien. Er 

erinnerte an Christoph 

Hench, der jahrelang zu 

unserem Kreis gehörte 

und heute – 2 Monate 

nach seinem plötzlichen 

Tod – in unserer Mitte 

fehlt.

Als die letzten Choral-

töne von „Großer Gott, 

Mitarbeiter-Dank-Abend

wir loben dich“ in der Kirche erklangen, stieg uns allen 

schon ein leckerer Essensduft in die Nase. Am Buffet im 

Gemeindezentrum nebenan bedienten sich dann auch 

alle sehr gerne und an gemütlichen kleinen Gruppen-

tischen fand man beim guten Essen schnell Gesprächs-

partner. Ein gelungener Abend ging zu Ende.

An dieser Stelle sagen wir gerne nochmal DANKE an alle 

Mitarbeiter(innen) in unserem Bezirk – für unser kirch-

liches Leben am Kirchberg seid ihr unverzichtbar! 

Schön, dass wir so viele sind!

Im Namen des Bezirksausschuss Niederschelden, 
Judith Schiltz

Frau Steck war von 1988 bis 2004 Mitglied des Presbyteriums 
der Ev.-ref. Kirchengemeinde Niederschelden. In dieser Zeit 
hat sie die Beratungen des Presbyterium mit großem Einsatz 
bereichert.
Neben der zeitgemäßen Weitergabe des Glaubens an jüngere 
Menschen durch die Jugendarbeit war ihr der diakonische und 
soziale Dienst der Kirche ein besonderes Anliegen. 
Sie war Mitglied im Jugendausschuss. Im Kindergarten-
ausschuss hat sie die Arbeit des Ev. Kindergartens in der 
 Josefstraße begleitet und war für Eltern und Erzieherinnen 
eine wichtige Ansprechpartnerin. 
Die Veränderungen im Bereich der Gemeindediakonie hat sie 
kritisch begleitet und sich für eine enge Verbindung zwischen 
Diakonie und Gemeinde eingesetzt. 
Nach ihrem Ausscheiden aus dem Presbyterium blieb Elke 
Steck mit unserer Kirchengemeinde durch ihre Mitgliedschaft 
im Singkreis Neue Dreisbach verbunden. Zugleich hat sie ihr 
soziales Engagement für unseren Ort Niederschelderhütte in 
der Seniorenarbeit des DRK fortgesetzt.
Für ihre Bereitschaft, sich für Kirche und Ortsgemeinde einzu-
setzen, sind wir ihr dankbar. 
Wir trauern mit ihrer Familie und wissen sie in Gottes Händen 
geborgen.

Das Presbyterium der 
Ev.-Ref. Emmaus-Kirchengemeinde Siegen

Ich werde bleiben im Hause des 
Herrn immerdar.  

Psalm 23, Vers 6b

Wir nehmen Abschied von unserer 
 ehemaligen Presbyterin

Elke Steck
* 13. Februar 1941    † 18. Oktober 2022
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Es war ein ganz besonderer Nachmittag. Nach 2 ½ Jahren 

Corona-Pause konnte endlich wieder eine Kinder- und 

Jugenddisco im Gemeindezentrum Niederschelden 

stattfinden. Zudem war es die 25. Kinder- und Jugend-

disco, die der Förderverein Kirchberg Niederschelden 

am 22.10.2022 im Auftrag des Presbyteriums durch-

führte. Im abgedunkelten Gemeindezentrum legte DJ 

Finn Stolz die aktuellen und angesagtesten Hits auf. 

Zwischendurch konnten die Kinder und Jugendlichen 

25. Kinder- und Jugenddisco im Gemeindezentrum Niederschelden 

Das war schon etwas Besonderes, als am 18. September 

2022 nach zahlreichen Taufen außerhalb des Gottes-

dienstes endlich wieder zwei Taufen in unserem Gottes-

dienst stattfanden. Der Familien-Gottesdienst stand 

unter dem Motto „Thank You“ und wurde vom Kinder-

gottesdienst mitgestaltet. Es war also „Action“ angesagt 

und das war wunderbar.

Die Kids spielten die Geschichte der 10 Aussätzigen, die 

von Jesus geheilt wurden. Dankbar kam aber nur einer 

von ihnen zu Jesus zurück …

Dankbar für 2 gesunde Kinder wurden dann Moritz und 

Lotta Helen von Rolf Fersterra in unsere Gemeinde auf-

genommen und getauft.

 

Tauf- und 
 Familiengottesdienst

Alle machten mit bei den Bewegungsliedern und auch 

beim Dank-ABC, wo wir gemeinsam viele Worte auf-

schrieben, für Dinge, für die wir dankbar sind.

Rolf Fersterra regte uns mit seiner Kurz-Predigt dazu 

an, unser „inneres Sieb“ so einzustellen, dass eher die 

schlechten Dinge durchfallen und die guten und dank-

baren Lebensumstände aufgefangen werden und in uns 

nachhallen.

Dankbar blicken wir beim Segenslied auf zahlreiche tan-

zende Kinder, in deren Reihen sich auch 2 frisch getaufte 

2-Jährige befinden …

… dankbar für eine tolle Gottesdienst-Feier!

Judith Schiltz 

Das Spiel Sing Star wurde von jung und „alt“ sehr gut angenommen Es gab auch gesunde Snacks ...

Beim Tanzwettbewerb werden Rhythmusgefühl und Originalität beurteilt Die alkoholfreien Cocktails haben einzigartige Namen wie Schelder 
Schossi, Sweet Angel, Church Bell, Sinners Hope und Cross Fire 

ihr Können beim Tanzwettbewerb unter Beweis  stellen 

und Preise gewinnen. Aber auch der Raum mit dem 

Karaoke-Spiel Sing-Star wurde von den 34 anwesenden 

Mädchen und Jungen sehr gut besucht. Für das leibli-

che Wohl sorgte das Küchenteam des Fördervereins mit 

 leckeren Snacks, alkoholfreien Cocktails und weiteren 

Kalt getränken. Nach aktuellem Stand der Planung wird  

die nächste   Kinder- und Jugenddisco im März 2023 

stattfinden.
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Uhr Veranstaltung Kontakt Ort

S o n n t a g

9.30 Sonntagsschule H. Bäumer 355242 Schulturnhalle N`Hütte

10.30 Kindergottesdienst M. Vetter, 312695 GZ Kirchberg

18.00 Tanzkreis H. Bandorf, 352223 GZ Kirchberg

M o n t a g

10.00 Int. Frauenfrühstück (1x im Monat) Bitte erfragen! Z. Yanmis, 354377 GZ Kirchberg

15.00 Treffen der Ehem. der Musikgruppe (1. Mo./Monat) G. Giebeler, 352820 GZ Kirchberg

19.30 Bläserkreis E. Vetter, 354792 Kirche

19.30 Gemeindechor M. Wagener, 352188 GZ Kirchberg

D i e n s t a g

9.30 Krabbelgruppe M. Stupperich, 0177/9760131 GZ Kirchberg

19.00 Kochen für Männer (jeden 4. Di.) P.G. Schneider, 0175/5258010 GZ Kirchberg

19.00 Gemeinsame Bibelstunde
Blaues Kreuz und CVJM

E. Achenbach, 352426
M. Schmidt, 350570

Kurze Str. 3, N`Hütte

19.30 Frauenkreis (1.+ 3. Di./Monat) I. Scherer, 351989 GZ  Kirchberg

M i t t w o c h

9.15 Gymnastikgruppe Dreisbach G. Dittmar, 310259 / A. Voosen, 310326 Gemeindehaus Eiserfeld

14.30 Frauenhilfe am 21.12.2022 + 25.01.2023 A. Voß, 352636 GZ Kirchberg

14.30 Seniorenkreis Niederschelden (2. Mi./Monat) A. Weiß & Team, 21897 GZ Kirchberg

14.30 Seniorenkreis Dreisbach (2. Mi./Monat) D. Göbel, 310836 ehem. GZ Zwinglistraße

17.30 Mädchenjungschar (6 - 13 Jahre) Eva-Lisa Friedrich, 01520/3730511 GZ Kirchberg

19.30 Männersache (2. Mi./Monat) M. Vetter, 312695 GZ Kirchberg

20.00 Mütterkreis (1.+ 3. Mi./Monat) A. Weiß, 21897 GZ Kirchberg

D o n n e r s t a g

9.30 Seniorenfrühstück (3. Do./Monat) G. Hanisch, 02745/8256 GZ Kirchberg

19.30 Singkreis (2.+ 4. Do./Monat) G. Frettlöh, 354775 Kirche

19.30 Gospelchor „Voices of Joy“ (1.+ 3. Do./Monat) B. Drucks, 89912 Kirche

F r e i t a g

17.30 CVJM Jungen-Jungschar (7 - 14 Jahre) Finn Stolz, 354635 GZ Kirchberg

19.00 CVJM-Jungenschaft (ab 14 Jahre) Max Dietrich, 0176/92622505 GZ Kirchberg

Der Frauenkreis Niederschelderhütte beteiligte sich 

auch dieses Jahr an der Geschenkaktion:

Weihnachten im Schuhkarton

In den vergangenen Wochen beklebten wir Schuhkar-

tons mit Weihnachtspapier und füllten 81 Päckchen mit 

Spielsachen, Bekleidung, Schulsachen, Hygieneartikeln 

und Süßigkeiten für Jungen und Mädchen verschiede-

ner Altersgruppen. Mit den Geschenken soll bedürftigen 

Kindern in Osteuropa eine Weihnachtsfreude bereitet 

werden und in Gedanken sehen wir strahlende Kinder-

augen beim Öffnen der Päckchen. 

Für die Abwicklung und den Transport konnten 800,- € 

an „Geschenke der Hoffnung e.V. in Berlin“ überwiesen 

werden. Die Organisation sorgt dafür, dass die gefüllten 

Schuhkartons zu Weihnachten vor Ort verteilt werden. 

Unter dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“ erleben 

dann die Kinder in Not nicht nur eine Weihnachtsfreude 

durch einen Schuhkarton, sondern werden auch mit der 

Liebe Gottes berührt.

Weihnachten im Schuhkarton

Infos zur Aktion gibt es unter: 

www.geschenke-der-hoffnung.org

Über viele Geld- und Sachspenden konnten wir uns 

freuen. Herzlichen Dank allen, die in diesem Jahr die 

Aktion unterstützt haben.

Irmhild Scherer 
für den                    Niederschelderhütte

WeihnachtssehnsuchtWeihnachtssehnsucht
 Alles Wünschen, alles Sehnen, komprimiert,  Alles Wünschen, alles Sehnen, komprimiert, 
über Feldern silbern Nebelhauch gefriert.über Feldern silbern Nebelhauch gefriert.
Wunsch nach Wärme, Wunsch nach Nähe, Geborgenheit,Wunsch nach Wärme, Wunsch nach Nähe, Geborgenheit,
Tee mit Plätzchen, Puderzuckerseligkeit. Tee mit Plätzchen, Puderzuckerseligkeit. 
Kerzen leuchten, Fenster spiegeln Flammen wider,Kerzen leuchten, Fenster spiegeln Flammen wider,
Orangenduft trifft alte Weihnachtslieder.Orangenduft trifft alte Weihnachtslieder.
Sterne über Sterne, strahlend sich bewegen,Sterne über Sterne, strahlend sich bewegen,
einer nur verkündet wahren Segen.einer nur verkündet wahren Segen.
Fest der Liebe, Seelen glockenklangumhüllt,Fest der Liebe, Seelen glockenklangumhüllt,
der Menschheit Sehnsucht wird heut´ Nacht erfüllt.der Menschheit Sehnsucht wird heut´ Nacht erfüllt.

Birgit Schneider-Eggert Birgit Schneider-Eggert 
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Am 22. September traf sich die neue Konfirmanden-

gruppe, deren Konfirmation 2024 sein wird, im 

 Gemeindezentrum am Kirchberg zum ersten Kennen-

lernen. In einem Gottesdienst stellten sich die Katechu-

men:innen der Gemeinde mit ihrer Musik vor.

„Du bist der Gott, der zu uns kommen will. 

Und mit dir lebendige Freude und helles Licht. 

Wir bitten dich: Öffne uns.

Öffne unser Herz und unsere Seele. Mache uns bereit 

für dich.“ 

Das Licht der Freude will in unsere Dunkelheiten strah-

len, damit wir gestärkt werden für unsere Wege in dieser 

Welt, in diesen Tagen.

Auch in diesem Jahr laden wir deshalb im Pfarrbezirk 

Niederschelden wieder herzlich zu einer ökumenischen 

Adventsandacht ein.

Sie findet am Mittwoch, den 7. Dezember um 19.00 Uhr 

in der ev. Kirche Niederschelden statt.

Im Anschluss an die Andacht, lädt das Vorbereitungs-

team noch als Wegzehrung zu heißen Getränken und 

adventlichem Gebäck ins Gemeindehaus ein.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrerin Susana Riedel-Albrecht für das Vorbereitungsteam

Konfirmanden:innen 2024 Ökumenische Andacht

Bis zur Konfirmation vergehen noch gut 1 ½ Jahre, in 

denen die Jugendlichen unterschiedliche Erfahrungen 

mit dem christlichen Glauben machen werden.

Ins Gespräch kommen mit unserer christlichen Tradition, 

selbst ausprobieren, wie persönlicher Glaube trägt, Fra-

gen und Zweifel aussprechen können … es wird viel zu 

entdecken geben für die und in der Gruppe. 

Die Aufgabe der Gemeinde, Ihr Auftrag dabei, liebe 

 Mitchristen? 

Für diese jungen Menschen als Ansprechpartner in 

 Glaubensfragen bei Bedarf zur Verfügung zu stehen und 

für die Jugendlichen zu beten, damit deren gemeinsame 

Entdeckungsreise auf den Spuren Jesu ihnen die Basis 

schenkt, von der aus sie hoffnungsvoll in die Zukunft 

 blicken können.

Ihre Susana Riedel-Albrecht, Pfarrerin
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Bezirk 1 – Eiserfeld

Pfarrer 
Günther Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
guenther_albrecht@freenet.de

Gemeindebüro
Eiserntalstraße 60
Telefon 0271 355436
si-kg-eiserfeld@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mo. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Di.: 15.30 – 17.30 Uhr

Küster/-in
Erika Kabjoll
Telefon 0271 355439
Jörg Nickel
Telefon 0271 312193

Kindergärten 
Eiserntalstraße 60
Telefon 0271 355427
eiserntal@evangelischekita.de
Nachtigallweg 18
Telefon 0271 383445
nachtigallweg@evangelischekita.de
Hengsbachstraße 158
Telefon 0271 31334822
kita-jung-stilling@diakonie-sw.de

Bezirk 3 – Gosenbach

Pfarrerin 
Annette Hinzmann
Auf der Kunst 7
Telefon 0271 3500782
annette.hinzmann@ekvw.de

Gemeindebüro
Auf der Kunst 7
Telefon 0271 38289080
si-kg-gosenbach@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mi.: 9.00 – 11.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr

Küsterin
Katja Reindl
Telefon 0271 38785552

Kindergarten Oberschelden
Kurze Straße 14
Telefon 0271 352803
hiwalo@evangelischekita.de
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Bezirk 4 – Niederschelden

Pfarrer
Rolf Fersterra
Josefstraße 1b
Telefon 0271 350455
pfr.rolf-fersterra@kk-si.de

Pfarrerin
Susana Riedel-Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
sriedel-albrecht@ekvw.de

Pfarrer (Ev. Seelsorge)
Gerd Hafer
Altenzentrum St. Barbara Mudersbach
Rosenstraße 4
Telefon 02736 447221
hafergerd@web.de

Gemeindebüro
Kirchberg 9
Telefon 0271 351444
si-kg-niederschelden@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Mo.: 8.00 – 12.00 Uhr
Do.: 14.00 – 18.00 Uhr

Küster/-in
Anke Zöller
Telefon 0271 311393
Melanie Stupperich
Telefon 0177 9760131
kuester-niederschelden@emmaus- 
kirchengemeinde-siegen.de

Kindergarten 
Heinrichstraße 17
Telefon 0271 3510464
heinrichstrasse@evangelischekita.de

Jugendreferenten
Arnd Kretzer 
Telefon 0271 3500402
Mobil 0176 97325052
arnd.kretzer@kk-si.de
Eva-Lisa Friedrich
Telefon 01520 3730511
eva-lisa.friedrich@kk-si.de

Büro
Eiserntalstraße 60
57080 Siegen (Eiserfeld)
Telefon 0271 25093811
Bürozeiten nach Vereinbarung

Vorsitzender des Presbyteriums
Günther Albrecht
Martin-Luther-Straße 62
Telefon 0271 311131
guenther_albrecht@freenet.de

Diakoniestation Eiserfeld 
Am Eisernbach 4 
Telefon 0271 356644

EFL | Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle Siegen 
Burgstraße 23 
Telefon 0271 250280

TelefonSeelsorge Siegen 
Burgstraße 21 
Telefon 0800 1110111

Blaues Kreuz (Hilfe für Suchtkranke) 
www.blaues-kreuz.de

Diakoniestation Wilnsdorf 
Hagener Straße 4 
Telefon 02739/477664

Diakoniestation Siegen West 
Freudenberger Straße 448 (Seelbach)  
Telefon 0271 43042

DRK Sozialstation Wilnsdorf 
Hagener Straße 43a 
Telefon 02739 60 81

Pflegekreis Wilnsdorf e. V. 
Marktplatz 1 
Telefon 02739 802-0

Bezirk 2 – Eisern

Pfarrer 
Michael Goldau
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
m.goldau@online.de

Gemeindebüro
Auf dem Groben 1
Telefon 0271 390547
si-kg-eisern@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten
Di. und Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
Mi.: 16.30 – 18.30 Uhr

Küsterin
Renate Jung
Telefon 0271 399230

Kindergärten 
Eisern | Eiserntalstraße 522
Telefon 0271 390591
abenteuerland@evangelischekita.de
Rinsdorf | Vogelsang 1
Telefon 02739 2381
meisenhaus@evangelischekita.de

Diakonischer Freundeskreis 

Siegen Süd e. V.

„Die Hilfe für zu Hause“, Mühlenstraße 7

Bettina Schmidt und André Langenbach

Telefon 0271/25097-47 u. 0271/25097-48

Mi.: von 9.00 – 11.00 Uhr
Do.: von 16.00 – 18.00 Uhr




